
desk : CHECKLISTE

Ist Ihr Sage 100 Onlinebanking
noch zeitgemäß?
12 Fragen zur Reduzierung des Aufwands bei Bankbuchungen

Kreuzen Sie „Ja“ an, wenn der Prozess bereits automatisiert ist. Jede „Nein“-Antwort zeigt mögliches 
Einsparpotenzial.
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Werden Ihre Bankkonten direkt mit der Sage 100 verbunden?
Kein täglicher Datei-Export und -Import.

2
Werden Kontoauszüge automatisch abgerufen?
Direkter Abruf statt manueller CAMT-/MT940-Dateien.

3
Ist die Bankkommunikation modern angebunden?
Zum Beispiel über EBICS, FinTS, PSD2 oder XS2A.

4
Werden Zahlungen nicht nur über OP- oder Kundennummern erkannt?
Auch Name, Betrag und Verwendungszweck fließen in die Suche ein.

5
Lassen sich Erkennungs- und Buchungsregeln trainieren?
Wiederkehrende Fälle werden künftig schneller verarbeitet.

6
Kann die Suchqualität angepasst und erneut geprüft werden?
Mehrere Prüfläufe innerhalb derselben Sitzung.

7
Werden Splittbuchungen und Zentralzahler unterstützt?
Sammelzahlungen lassen sich besser automatisieren.

8
Können Gebühren und Verrechnungskonten automatisch berücksichtigt werden?
Zusatzbuchungen entstehen direkt beim Training.

9
Können Steuercodes und Buchungstexte vorgegeben werden?
Platzhalter, Verwendungszweck und Empfängername inklusive.
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Können Vorkassezahlungen automatisch als offene Posten angelegt werden?
Weniger manuelle Nacharbeit im Debitorenprozess.
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Werden Online-Zahlungsanbieter integriert?
Zum Beispiel PayPal, Amazon, eBay, Stripe, Klarna oder Shopify.
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Zeigt ein Ampelsystem, welche Buchungen sicher erkannt wurden?
Rot, Gelb und Grün erleichtern die Nachbearbeitung.

Ihre Auswertung
10–12 × Ja: gut automatisiert   |   6–9 × Ja: Optimierung sinnvoll   |   0–5 × Ja: hohes Einsparpotenzial

Weniger manuelle Arbeit. Schnellere Bankbuchungen. Mehr Transparenz im Sage 100 Rechnungswesen.
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